
Haustechnik LIVE mit Haustechnik KNOW HOW   

Explosionsschutz  – Basis, Aktuelles, Praxis und Umsetzung: 
VEXAT im Detail und Schnittstellen zu HLKS und „Elektro“ 
 

Seminartermin: Do., 3. Mai 2012, 9:00 bis 17:00 Uhr 

Seminarziel/ Inhalt:                    Richtiger Ex – Schutz  
Die VEXAT- Richtlinie sollte seit Juli 2006 durch Anpassung der    ist keine Kunst 
Explosionsschutzdokumente bereits umgesetzt sein.  
Da in der Praxis vielfach noch ein Nachholbedarf ist, erhalten die Teilnehmer 
einen Überblick über die gesetzlich vorgeschriebenen Erfordernisse bezüglich 
Planung, Ausführung und Betrieb von explosionsgefährdeten Anlagen (auch 
Werkstätten, Lager, Labor, etc.) und Antwort auf die Fragen:  
Welche Gesetze und Normen sind zu berücksichtigen?  
Welche Änderung bringt die ETV 2002/A1 (BGBl. 33/2006)? 
Wo ist die Gefahr? (z.B.: brennbare Flüssigkeiten, Gase, Stäube, usw.) 
Welche Bedeutung haben Lüftungsanlagen und wie sind sie zu dimensionieren?
            „Eruption“ von E. Gall 

Der Schwerpunkt wird am Vormittag auf technische Anforderungen an elektrotechnische 
Komponenten und Systeme gelegt, am Nachmittag werden Aspekte des ArbeitnehmerInnenschutzes 
sowie die praktische Umsetzung (z.B. Berechnungsbeispiele, Musteranlage, Anwendung in 
Werkstätten: „Schweißgas“, Holzverarbeitung, Lager) behandelt. 

Zielgruppe: Planer, Anlagenbauer und –betreiber, Elektrotechniker, MSR- und Automatisierungstechniker 
sowie Service- und Wartungspersonal. 
 

Aus dem Inhalt: 

Grundlagen des Explosionsschutzes 
• Physikalische Grundlagen (Gase, Dämpfe, Nebel und Stäube); Zoneneinteilung 
• Gesetzliche Grundlagen, VEXAT - Verordnung explosionsfähige Atmosphären 
• Kennzeichnung von für den EX-gefährdeten Bereich geeigneten Betriebsmitteln 

Technik und Normen 
• Errichtungsbestimmungen, nicht-elektrische Geräte, Prüfung und Instandhaltung 
• Eigensichere Stromkreise – Zusammenschaltungsbetrachtung 

 

VEXAT –Ergänzung zum ArbeitnehmerInnenschutzgesetz  (ASchG) 
• Anwendungsbereich, Begriffsbestimmungen, Ermittlung und Beurteilung der Explosionsgefahren 
• Information, Unterweisung, Arbeitsfreigabe, Prüfungen, Messungen, Gefahrenanalyse 

 

Checkliste für die Planung von Anlagen bei Gefahr von Staubexplosionen 
Werkstätten, Lager, Labors, Batterieladestationen und Ausdehnung der Bereiche von Ex-Gefahren 

• Erstellung eines Explosionsschutzdokumentes – Muster (WKO – AUVA) 
 

Fragen aus der Praxis: z.B.: Anforderungen und Berechnung bei Batterieladestationen, Wartung, 
Reinigung und Reparaturarbeiten, was ist bei „alten“ Geräten und Anlagen zu berücksichtigen? 
 
 

Vortragende: Ing. Hans Kazda, Experte für Ex- Schutz, Prof. DI Hans Roiger 

Seminarort: Hotel Hillinger , Erzherzog Karlstr. 105, 1220 Wien - Kagran 

Teilnahmegebühr:  € 430,- excl UST (ab 3. Teilnehmer: € 400,-) 

Anmeldung: FAX: 02231/65179 Mail: hans@roiger.at Informationen: www.roiger.at 

  


